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Fragebogen zur Persönlichkeits-Analyse 

 
Name: ……………………………………………………………………………………    Datum: ..…………………………………… 

 
Zutreffendes bitte ankreuzen! 

 
Stimmt 

 
genau      in etwa      nicht 

 
 

Stört dich 
das? 

(dass das so ist?) 
 

  Ja         Nein 

1. Ich habe Angst, bedeutungslos zu sein.       

2. Ich erlebe mich oft in einem Abstand von anderen 
Menschen. 

      

3. Ich strenge mich an, damit ich von möglichst vielen 
akzeptiert werde. 

      

4. Ich lasse mir gerne helfen.       

5. Weil ich nicht eine/r unter vielen sein will, ist es mir 
wichtig, aus der Masse herauszuragen. 

      

6. Mit meinen Gefühlen bin ich ziemlich zurückhaltend, 
d.h. ich sage lieber was ich denke, als was ich fühle. 

      

7. Mir geht oft die Frage durch den Kopf, ob die Leute 
mich wohl mögen, und ob ich willkommen bin. 

      

8. Unruhe, Hast, Störungen und Veränderungen können 
mich derart stören, dass ich mich ganz unwohl fühle. 

      

9. Ich spüre in mir ein Streben nach „besser sein“ als 
andere. Dafür strenge ich mich auch an. 

      

10. Ich glaube, ich kann mich nicht gut anvertrauen, nicht 
„fallen lassen“. 

      

11. Ich glaube, die Angst abgelehnt zu werden, ist bei mir 
sehr stark. 

      

12. Ich möchte in Ruhe gelassen werden.       

13. Für meine Art zu leben bezahle ich den Preis, dass ich 
zu viel tun und zu viel Verantwortung tragen muss. 

      

14. Es ist mir sehr wichtig, meiner Sache sicher zu sein.       

15. Ich wage es nicht gerne, meine Meinung zu sagen, 
wenn sie von der der anderen abweicht. 

      

16. Ich stehe ungern unter Leistungsdruck.       

17. 
Wichtig ist für mich nicht, ob eine Sache gut läuft, 
sondern ob die entscheidenden Anstöße von mir 
kamen. 

      

18. Ich fürchte, dass meine spontanen Äußerungen später 
wieder gegen mich verwendet werden können. 

      

19. Ich kann nicht gut „nein“ sagen.       

20. Ich leiste vielleicht nicht ganz so viel wie andere, aber 
meine Ruhe und die Gemütlichkeit sind mir wichtiger. 

      

21. 
Ich kann mir denken, dass manche Leute sich klein und 
verlegen fühlen, wenn sie sehen, was ich so aus 
meinem Leben mache. 

      

22. Halb vorbereitet in eine Situation hineinzuspringen, das 
liegt mir gar nicht. 
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Ich versuche festzustellen, was andere von mir e 
Zutreffendes bitte ankreuzen!, damit ich diese 

Erwartungen womöglich erfüllen kann. 

 
Stimmt 

 
genau      in etwa      nicht 

 
 

Stört dich 
das? 

(dass das so ist?) 
 

  Ja         Nein 
23. Ich versuche festzustellen, was andere von mir 

erwarten, damit ich diese Erwartungen womöglich 
erfüllen kann. 

      

24. Körperliche Schmerzen, auch wenn sie nur kurz dauern, 
gehe ich grundsätzlich aus dem Weg. 

      

25. 

Wenn ich mein Leben so betrachte, kommt es mir vor, 
als ob ich gut mit Leuten umgehen kann, die mir 
unterlegen sind, und auch mit solchen, die ich als 
Autorität akzeptiere; aber Freundschaften kann ich 
offensichtlich auf Dauer nicht halten. 

      

26. Es ist mir sehr wichtig, die Übersicht zu behalten.       

27. 
Wenn ich den Erwartungen anderer zuwider handeln 
muss, fühle ich mich wie gelähmt und 
entscheidungsunfähig. 

      

28. Im Grunde ist mein tiefster Wunsch, ein bequemes 
Leben zu haben, ohne viele Konflikte. 

      
 

Bitte beantworten Sie folgendes in Stichworten: 

Probleme: 

Kindheitserinnerungen: 

Tagtraum: 

Wunsch: 

Das Schlimmste: 

 

Diese Kästchen bitte nicht ausfüllen! 

Auswertung: Ü K G B 

Priorität     

Probleme     

 


